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Bachelor of Arts
auch als Teilstudiengang

Bachelor
180 
LP

90 
LP



Charakteristik und Ziele

Das Bachelor-Studium Erziehungswissenschaft bietet Ihnen 
entweder über einen vollständigen Studiengang (180 Leistungs
punkte) oder über einen kombinierbaren Teilstudiengang 
(90 Leistungspunkte) eine grundlegende, breit angelegte 
Ausbildung, die Sie dazu befähigt pädagogische Fragestellun-
gen zu erkennen, zu analysieren und mithilfe wissenschaftlicher 
Methoden eigenständig zu bearbeiten. 

Im Studium erwerben Sie dafür grundlegende Kenntnisse und 
Denkansätze aus der Erziehungswissenschaft, den erzie-
hungswissenschaftlichen Forschungsmethoden sowie aus 
verschiedenen pädagogischen Handlungsfeldern (wie der Sozi-
alpädagogik, der Erwachsenenbildung und der Rehabilitations-
pädagogik). Zugleich werden pädagogische Handlungskom-
petenzen entwickelt, die Ihnen den Einstieg in die vielfältigen 
pädagogischen Tätigkeitsfelder erleichtern. 

Ein erfolgreicher Abschluss qualifiziert Sie zudem für den dar-
auf aufbauenden Master-Studiengang Erziehungswissenschaft 
120 LP.

Das Studium auf einen Blick

Philosophische Fakultät III – Erziehungswissenschaften

Institut für Pädagogik

Typ: Bachelor-Studiengang mit 180 Leistungspunkten (LP) 
oder Bachelor-Teilstudiengang mit 90 LP

Abschluss: Bachelor of Arts (B.A.)

Regelstudienzeit: 6 Semester

Beginn: Wintersemester

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen: Nein

Studieren ohne Abitur: Ja, mit Probestudium oder 
Feststellungsprüfung

Beide Teilstudiengänge sind akkreditiert.



Berufsperspektiven 

Wer Erziehungswissenschaft erfolgreich abschließt, qualifiziert 
sich für Tätigkeiten in verschiedenen pädagogischen Arbeits-
feldern des Erziehungs-, Bildungs- und Sozialwesens. Dazu 
gehören vor allem sozialpädagogische aber auch erwachsenen-
bildnerische sowie rehabilitations- und inklusionspädagogi-
sche Aufgabenbereiche.

Einsatzmöglichkeiten eröffnen sich beispielsweise in Vereinen 
und Verbänden, in der öffentlichen Verwaltung, in Diensten und 
Einrichtungen der Sozialen Arbeit, der Erwachsenenbildung 
sowie im Bereich der Unterstützung und Rehabilitation von 
Menschen mit Beeinträchtigungen.

Zulassungsvoraussetzungen

Voraussetzung für die Zulassung ist eine anerkannte Hoch-
schulzugangsberechtigung (HZB; in der Regel Abitur). 
Für qualifizierte Berufstätige ohne HZB gibt es Möglichkeiten 
zum Studieneinstieg über ein Probestudium oder durch eine 
Feststellungsprüfung: www.uni-halle.de/hzb

Bewerbung

Der Bachelor-Studiengang Erziehungswissenschaft 180 LP und 
der Bachelor-Teilstudiengang Erziehungswissenschaft 90 LP 
sind zulassungsbeschränkt (mit NC) mit Bewerbungsfrist bis 
15. Juli. 

Ihre Bewerbung starten Sie hier: www.uni-halle.de/bewerben 

Bonus im Auswahlverfahren: Ein Bundesfreiwilligendienst 
(BFD), ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), ähnliche Dienste oder 
ehrenamtliche Tätitgkeiten verbessern die Zulassungschancen 
erheblich. Nachzuweisen sind mindestens 11 Monate Dienst in 
einem dieser Bereiche: Soziales, Bildung, Sport, Integration/
Inklusion. Auch diverse einschlägige Berufsausbildungen quali-
fizieren für diesen Bonus. Details finden Sie online.



Aufbau des Studiums

Leistungen ∑ 90 LP ∑ 180 LP
Module des (Teil-)Studiengangs 65 LP 140 LP
Allgemeine 
Schlüsselqualifikationen (ASQ)

5 LP 10 LP

Praktika 10 LP 20 LP
Abschlussmodul (Bachelorarbeit) 10 LP 10 LP

Die Bachelorarbeit ist für den Studiengang mit 180 LP obli-
gatorisch und bildet ein eigenes Modul im Umfang von 10 LP. 
Wird beim Erziehungswissenschaft 90 LP die Arbeit im anderen 
Teilstudiengang verfasst, ist an Stelle dieser ein weiteres Wahl-
pflichtmodul zu belegen. 

Kombination im Teilstudiengang: Erziehungswissenschaft 
90 LP ist frei kombinierbar mit allen anderen an der Uni 
Halle angeboten 90-LP-Bachelorn, wobei die Kombination 
mit einem der folgenden Fächer besonders empfohlen wird: 
Soziologie, Politikwissenschaft, Medien- und Kommunikations-
wissenschaft, Ethnologie.  

Erziehungswissen-
schaft 90 LP + Teilstudiengang 90 LP 

nach Wahl

 
Die Lehrinhalte, Lernziele, der Lehrstundenumfang, Modul
voraussetzungen und Modulleistungen können detailliert in 
den Modulhandbüchern sowie der Studien- und Prüfungsord-
nung nachgelesen werden. 

Inhalte: Erziehungswissenschaft 180 LP

Nach Einführung in verschiedene pädagogische Themenfel-
der und Teildisziplinen stehen vor allem erziehungswissen-
schaftliche und sozialpädagogische Problemstellungen im 
Fokus. Darüber hinaus stellen erziehungswissenschaftliche 
Forschungsmethoden sowie rechtliche und organisatorische 
Aspekte pädagogischen Handelns wichtige Studienanteile dar. 



Modulbezeichnung LP empf. 
Sem.

Einführung in die Erziehungswissenschaft 5 1.
Einführung in wissenschaftliches 
Denken und Arbeiten

5 1.

Erwachsenenbildung/Weiterbildung 5 1.
ASQ I 5 1.
Quantitative erziehungswissenschaftliche 
Forschungsmethoden

10 1./2.

Sozialpädagogische Grundlagen, 
Probleme und Perspektiven

15 1./2.

Einführung in die Soziologie 
der Bildung und Erziehung

5 2.

Gesellschaftliche, politische und 
kulturelle Bedingungen von Erziehung, 
Bildung und Sozialisation

10 2./3.

Qualitative erziehungswissenschaftliche 
Forschungsmethoden

10 2./3.

Recht, Verwaltung und Organisation 10 2./3.
Grundlagen der Pädagogischen Psychologie 5 3.
Ansätze und Probleme pädagogischer Theorie 10 3./4.
Lernen Erwachsener 10 4./5.
Organisation, Intervention und 
Fallverstehen in der Sozialen Arbeit

15 4./5.

Praktikum 20 4./5.
Aspekte historischer Erziehungswissenschaft 10 5./6.
Theorien und Handlungsfelder der 
Rehabilitations- und Inklusionspädagogik

10 5./6.

ASQ II 5 6.
Vorbereitendes Seminar für die 
Erstellung der Bachelorarbeit

5 6.

Abschlussmodul (Bachelorarbeit) 10 6.

	→ www.uni-halle.de/+erz1b



Inhalte: Erziehungswissenschaft 90 LP

Der Teilstudiengang mit 90 LP ist ähnlich aufgebaut und 
bietet einen Schwerpunkt im Bereich der Sozialpädagogik 
sowie intensive Einblicke in erziehungswissenschaftliche 
Theorie- und Forschungsaspekte. Rechtliche und organi-
satorische Problemstellungen pädagogischen Handelns 
sowie erziehungswissenschaftliche Forschungsmethoden 
sind in grundlegender Form ebenso Studienanteile wie das 
Praktikum und Fragen erwachsenenpädagogischer Hand-
lungskompetenz.

Modulbezeichnung LP empf. 
Sem.

Pflichtmodule (60 LP)
Einführung in die Erziehungswissenschaft 5 1.
Einführung in wissenschaftliches 
Denken und Arbeiten

5 1.

Sozialpädagogische Grundlagen, 
Probleme und Perspektiven

10 1./2.

Lernen Erwachsener 10 2./3.
Erziehungswissenschaftliche 
Forschungsmethoden

5 3.

ASQ 5 4.
Organisation, Intervention und 
Fallverstehen in der Sozialen Arbeit

10 4./5.

Praktikum 10 4./5.
Wahlpflichtbereich I 
(ab 2. Semester, zwei Module wählen, je 10 LP, = 20 LP)
Gesellschaftliche, politische und kulturelle Bedingungen 
von Erziehung, Bildung und Sozialisation
Ansätze und Probleme pädagogischer Theorie
Aspekte historischer Erziehungswissenschaft
Wahlpflichtbereich II 
(6. Semester, ein Modul wählen, 10 LP)
drittes, noch nicht belegtes Wahlmodul 
aus Wahlpflichtbereich I
Vertiefung Handlungsfelder der Erziehungswissenschaft
Theorie und Forschung in der Erziehungswissenschaft
Abschlussmodul (Bachelorarbeit)

	→ www.uni-halle.de/+erz2b



Gut zu wissen

LP → Leistungspunkte werden nach Kursteilnahme und/oder 
Erfüllung aller Aufgaben (einschließlich der Prüfung) eines 
Moduls gutgeschrieben. Die Module gliedern sich auf in Fach-
module, Schlüsselqualifikationen, Praktika und die Bachelor-
arbeit. Module haben meist einen Umfang von 5, 10 oder 20 LP. 
Dabei entspricht ein LP einem Arbeitsaufwand von etwa 30 
Stunden. In einem Vollzeitstudium sollten pro Semester 30 LP 
erbracht werden.

ASQ → Zu den Allgemeinen Schlüsselqualifikationen zählen 
Präsentations- und Fremdsprachenkenntnisse sowie schrift-
liche, mündliche, soziale und interkulturelle Kompetenzen. 
Diese sollen den späteren Berufseinstieg unterstützen. 

Fachstudienberatung

Dr. Katja Ludwig
Institut für Pädagogik 
E-Mail: katja.ludwig@paedagogik.uni-halle.de 
Sitz: Franckeplatz 1, Haus 3, 06110 Halle (Saale)

	→ www.paedagogik.uni-halle.de

Forschungsstarker Standort
Das Bachelorstudium der Erziehungswissenschaft in Halle 
bietet eine feldnahe Professionalisierung für eine Breite 
außerschulischer pädagogischer Institutionen: Mit Sozial
pädagogik, Erwachsenenbildung und Rehabilitationspäda-
gogik stehen Ihnen alle Möglichkeiten offen. Dazu kommt ein 
fundierter Blick auf pädagogische Verhältnisse und päda-
gogisches Handeln, denn Sie erhalten Einblick in Empirie 
und Theorie an einem der forschungsstarken Standorte der 
Erziehungswissenschaft.

Darum Halle!
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Allgemeine Studienberatung

E-Mail: ssc@uni-halle.de 
Telefon: 0345 55-21308 
Vor Ort: Studierenden-Service-Center (im Löwengebäude,  
Universitätsplatz 11). Wir empfehlen eine Terminvereinbarung! 
Offene Sprechzeiten: siehe Website 

	→ www.uni-halle.de/studienberatung
	→ www.uni-halle.de/studienangebot
	→ www.ich-will-wissen.de

Hinweise zur Herausgabe

Dieses Faltblatt wird von der Allgemeinen Studienberatung 
herausgegeben. Die Informationen dienen der groben Orien-
tierung, sind rechtlich nicht bindend und ersetzen nicht die 
Lektüre der relevanten Ordnungen. Verantwortlich für den 
Inhalt ist die Fachstudienberatung. 

Mehr Details und laufend aktualisierte Angaben zu diesen 
Studienangeboten finden Sie auf den Detailseiten 
www.uni-halle.de/+erz1b und www.uni-halle.de/+erz2b. 


